
TEntn . r .

rtenö eilen nach dem Verlust meiner gesamter Kinder mir nichts lieber noch mehr
zu Hcrtzen gehet , als inein Enkel .̂ nron blermm ^ Grast von Lginols ,

» ls vermache ich demselben Krastr dieses die Lumm von 22000 . Rthlr . brabandisch ,» ls vermache ich demselben Krastr dieses die Lumm von 22000 . Rthlr . brabandisch ,
für welche Lumm er gleich nach meinem Tod in Besitz nehmen soll alle meine Güter ,
wo dieselbe gelegen seyn mögen , und zwarn erstlich meine Güter von LovenberA und
Long -mchn mit ^ x - und Oegenclemien , wie ich solche vom Printzen von Lcluvsi ^ en -
l. Li-A- in meinem Wittibsiand aus dem Meinigen erkaustr , und jederzeit besessen Hab ,
ohne daß besagter mein Enckel verbunden seyn soll , einige Rechnung voll der Nutznießung
ju ihnen , welche er davon so lang haben soll , als lang meine Erbgcirahnmn ihme
o ^ / öee ^ nvrce Kam " deren 22000 . Rthlr . nicht ausgezahlr haben , und falls meine
durch dieses i -rM /arce Erber : im rer Jahr und 6 . w . eher : nach meinen »

« Tod vorbemelke 22000 . Rthlr . nreinem Enckel 00 // nichc be¬
zahlen würden , alsdan dieser mein Enckel , oder während seiner Nundcrjährigkeic
desselben Vormünder befu gt seyn sollenstich obbesagre Gücere vor vo /„/ e ^ v / ei : Richcer
für o ^ » / e ?rrioMrte H / mm . rch » ä / v / ren zu lassen , ganz ohne , daß hernacher ineine Erbge -
nahnren etwas mehr an diesen Gareren solle , : /nvere ^ /wen köimen , oder nrvgen , jedoch
mitdemBeding , daß mein Enckel sokhane Güter , oder die 22000 . Rthlr . nicht solle können ver¬
lausten noch beschweren , und wlm man ihm obbesagte 22000 . Rthlr . zahlt , daß er ,
oder feine Vormünder selbige zu guten Rhenten appnciren sollen , gantz ohne , daß er
vorbesagce Rhenten jenrals solle inögcn verkauften oder beschweren , und im
Fall , daß meine Erbgcnahmen ihme lieber die Güter überlassen , da >: ihme die vorbesagte
22000 . Rthlr . -geben woltcn , so soll mein besagter Enckel selbige nicht verkauften
noch veräußeren können , wan gleich auch solcher Vertäust oder Veräußerung um
die darab kommende Pfenningen unter obausgedrückten Bedingnussen anzulegen geschehen
wolle , maßen der Vertäust ungültig seyn solle.

Kum . 2 . c ' / ^ r/ ö ' c/ L ^

» an nemblich binnen Jahr und 6. Wochen meine durch dieses l ' ellamsnr inlti -
* mitte Erben besagte Lumm deren 22000 . Rthlr . meinem Enckel nicht abgetra¬

gen haben würden , <r sdan sollen meine Güter ihme verbleiben , unter nemblicheir
hieroben ausgedruckcen Lb ^ / tto » en , und jwam ohne daß meine münuwre Erben
davon etwas mehr sollen xr -rreuällen könnem

U r t h e i l. s

' « S ! n Originsli von destelben Dcecurore Hoftathen Kleeülck groclucirte l ' esta -
^ menrum in conmmsciam gro agniro zu erklären , und Lxecuror Hofralh

Nesftscll Nahmenö des inlliruirten Closters zu Lonn bey denen Rittersitzen Lovenber§
und Lonbaräen bis zu Abführung des darauf haftenden IwMti von 22000 . Rthlr . in
vollellorio kalvo gerirorio zu manuteniren , der beklagten IlabellL von IVleurben und
Erbgenahmen ä '^ usgue aber das prLtenciirte Oe - und Revolurions - Recht zu beyden
Rittersitzen und ihre (^ uLÜllcstion rarione xroximimris Zraäüs zu fernerer Ausführung
-u relerviren seyen.
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